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Statistik der schwerbehinderten Menschen (Stand 31. 12.11, 
Auszüge)  
Quelle: Statistisches Bundesamt, www.destatis.de 
 
 

7,3 Mill. schwerbehinderte Menschen  
 
Am 31. Dezember 2011 waren bei den Versorgungsämtern 7,3 Mill. Menschen als 
Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis amtlich anerkannt. Das entsprach einem Anteil von 
rund 8,9% der Bevölkerung. Über die Hälfte dieses Personenkreises (51,2%) waren Männer. 
Drei Viertel älter als 55 Jahre Erwartungsgemäß kamen Behinderungen bei Personen im 
fortgeschrittenen Alter häufiger vor als bei jüngeren Menschen. So war mehr als ein Viertel 
(29,2%) der Menschen 75 Jahre und älter; knapp die Hälfte (45,8%) gehörte der Altergruppe 
der 55- bis unter 75-Jährigen an. Dagegen fiel der Anteil der unter 25-Jährigen mit 4,0% 
gering aus. 
 
Innere Organe bzw. Organsysteme oft betroffen 
Am häufigsten litten schwerbehinderte Menschen unter körperlichen Behinderungen (62,3%): 
Bei 24,8% der Personen waren die inneren Organe bzw. Organsysteme betroffen. Bei 13,4% 
waren Arme und Beine in ihrer Funktion eingeschränkt, bei weiteren 11,9% Wirbelsäule und 
Rumpf. In 4,8% der Fälle lag Blindheit oder Sehbehinderung vor. 3,9% litten unter 
Schwerhörigkeit, Gleichgewichts- oder Sprachstörungen. 
Auf geistige oder seelische Behinderungen entfielen zusammen 11,1% der Fälle, auf 
zerebrale Störungen 9,0%. Bei den übrigen Personen (17,6%) war die Art der schwersten 
Behinderung nicht ausgewiesen. 
 
Jeder Vierte mit höchstem Grad der Behinderung 
Von den amtlich anerkannten schwerbehinderten Menschen litt knapp ein Viertel unter sehr 
schweren Beeinträchtigungen: Bei 1,8 Mill. der Personen war vom Versorgungsamt ein Grad 
der Behinderung (GdB) von 100 festgestellt worden. Der geringste Grad von 50 wurde 2,3 
Mill. schwerbehinderten Menschen zuerkannt. Behinderungen meist krankheitsbedingt Zum 
allergrößten Teil – nämlich 83,4% der Fälle – wurde die Behinderung durch eine Krankheit 
verursacht. Weitere 0,6% der schwerbehinderten Menschen hatten dauernde Schäden in 
Krieg, Wehrdienst oder Zivildienst erlitten und bei 4,1% der Menschen war die Behinderung 
angeboren bzw. trat im ersten Lebensjahr auf; bei 1,9% war die Ursache ein Unfall oder eine 
Berufskrankheit. Der Rest (9,9%) entfiel auf sonstige, mehrere oder ungenügend 
bezeichnete Ursachen. 
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Tabelle A1: Schwerbehinderte Menschen am 31.12.2011 nach Ländern 
 
Land Anzahl Schwerbehinderte  Je 1.000 Einwohner  
Baden-Württemberg 906.641 84 
Bayern 1.107.724 88 
Berlin 345.414 99 
Brandenburg 237.747 95 
Bremen 58.182 88 
Hamburg 133.280 74 
Hessen 596.257 98 
Mecklenburg-Vorpommern 166.050 102 
Niedersachsen 658.084 83 
Nordrhein-Westfalen 1.689.289 95 
Rheinland-Pfalz 320.429 80 
Saarland 91.533 90 
Sachsen 355.925 86 
Sachsen-Anhalt 175.484 76 
Schleswig-Holstein 253.725 89 
Thüringen 193.409 87 
Deutschland 7.289.173 89 
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Tabelle A2: Schwerbehinderte Menschen nach der Art der schwersten Behinderung 
 
Art der schwersten Behinderung Insgesamt  % 
Verlust oder Teilverlust von Gliedmaßen 64.332 0,9 
Funktionseinschränkungen von Gliedmaßen 976.663 13,4 
Funktionseinschränkungen der Wirbelsäule und des 
Rumpfes, Deformierung des Brustkorbes 

867.029 11,9 

Blindheit und Sehbehinderung 350.655 4,8 
darunter Blindheit 74.998 1,0 
darunter hochgradige Sehbehinderung 49.792 0,7 
darunter sonstige Sehbehinderung 225.865 3,1 
Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit, 
Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen 

305.135 4,2 

darunter Sprach- oder Sprechstörungen 6.874 0,1 
darunter Taubheit 27.389 0,4 
darunter Taubheit mit Störungen der 
Sprachentwicklung bzw. geistigen Entwicklung 

21.780 0,3 

darunter Schwerhörigkeit  241.195 3,3 
Verlust einer Brust oder beider Brüste, Entstellungen 
u.a. 

179.391 2,5 

Beeinträchtigung der Funktion von inneren Organen 
bzw. Organsystemen 

1.806.355 24,8 

Querschnittlähmung, cerebrale Störungen, geistig-
seelische Behinderungen, Suchtkrankheiten 

1.459.841 20,0 

darunter Querschnittlähmungen 16.911 0,2 
darunter Störungen der geistigen Entwicklung (z.B. 
Lernbehinderung, geistige Behinderung) 

290.168 4,0 

darunter psychische Erkrankungen 440.454 6,0 
darunter Suchtkrankheiten 55.508 0,8 
Sonstige und ungenügend bezeichnete Behinderungen 1.279.772 17,6 
 
 
 
Tabelle A3: Schwerbehinderte Menschen am 31.12.11 nach Ursache der schwersten 
Behinderung 
 
Ursache der schwersten Behinderung Anzahl  % 
Angeborene Behinderung 301.368 4,1 
Arbeitsunfall, Berufskrankheit 69.069 0,9 
Verkehrsunfall 38.925 0,5 
Häuslicher Unfall 7.332 0,1 
Sonstiger Unfall 25.175 0,3 
Anerkannte Kriegs-, Wehrdienst- oder 
Zivildienstbeschädigung 

46.357 0,6 

Allgemeine Krankheit (einschl. Impfschaden) 6.079.359 83,4 
Sonstige, mehrere oder ungenügend bezeichnete 
Ursachen 

721.588 9,9 
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Tabelle A4: Schwerbehinderte nach Ursachen der schwersten Behinderung – Stand 
31.12.13 
 
Ursache Sachsen-Anhalt In % Magdeburg In % 
Angeborene 
Behinderung 13.653 7,6 1.000 5,8 

Arbeitsunfall, 
Berufskrankheit 2.472 1,4 176 1,0 

Verkehrsunfall 653 0,4 54 0,3 
Häuslicher 
Unfall 136 0,1 9 0,1 

Sonstiger Unfall 1.122 0,6 68 0,4 
Kriegs-, 
Wehrdienst-, 
Zivildienst-
Beschädigung 

845 0,5 103 0,6 

Krankheit, 
inkl. 
Impfschaden 

152.503 84,6 15.068 87,0 

Sonstige 
Ursache, 
mehrere 
Ursachen 

8.803 4,9 833 4,8 

 
 
 
 
Tabelle A5: Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis – Entwicklung 
 

 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 
Magdeburg 16.981 17.244 17.210 17.610 17.954 16.983 17.311 
Sachsen-

Anhalt 171.654 170.414 171.293 177.259 175.484 175.220 180.187 
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„Volksstimme“ vom 23.02.13 zur „Dringlichkeitsliste zur Verbesserung der Barrierefreiheit“ 
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„Volksstimme“ vom  05.04.13 zum Jahresbericht des Behindertenbeauftragten“ 
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„Volksstimme“ vom 03.12.13 zum Internationalen Tag der Menschen mit Behinderungen 
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Veranstaltung am 29.04.13 „Sprich mit mir!“ im Rathaus zum Europäischen Tag der 
Menschen mit Behinderungen 
Fotos (2): Nicole Bosold, ISA_i_motion  
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Protestaktionen in Magdeburg gegen die  Kürzung des Blinden- und Gehörlosengeldes 
Fotos (4): Bernd Peters, BSVSA 
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